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Das war das HLA ALL STAR GAME 2024 
powered by Smile 

... tauchen wir nochmals ein 
in einen Abend der MEISTERklasse!

Inklusive aller Infos zum  
HLA FUTURE CUP 2024 powered by helvetia!
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Besondere Momente fordern besondere 
Maßnahmen. Die EHF EURO 2024 war 
fürs Österreichs Handball kein 
besonderer Moment, es war eine 
Aneinanderreihung vieler besonderer 
Momente. Große Handball-Nationen 
wurden in die Knie gezwungen, Helden 
wurden geboren, neue Höhen 
erklommen. 

Als wir vor knapp einem Jahr mit den 
Planungen des HLA ALL STAR GAME 
2024 begonnen haben, war die 
Hoffnung natürlich groß, dass wir 
dieses Wochenende mit dem Rücken-
wind der EHF EURO 2024 zu einem 
wahren Handballfest machen können. 
Das ist, ich denke das dürfen wir sagen, 
fulminant gelungen. Die Leistungen 
unseres Nationalteams und die dadurch 
ausgelöste Euphorie-Welle haben aber 
alle Erwartungen übertroffen. Und 
daher ist es kein Wunder, dass auch das 
HLA ALL STAR AGME 2024 powered by 
Smile alle Erwartungen übertroffen hat. 

Unser diesbezüglicher Dank gilt allen 
Spielern und Betreuer:innen für ihren 
Spaß und ihre Begeisterung am 
Spielfeld. Allen Helfer:innen und 
Handball Mödling für die großartige 
Unterstützung bei der Ausrichtung. 
Allen Zuschauer:innen und Fans, die 
das Event in einen so stimmungsvollen 
Rahmen gegossen haben. 

Liebe Handball-Familie,

Und natürlich all unseren Partnern, die 
dieses Spektakel erst ermöglicht haben. 
So freut es uns etwa sehr, dass wir für 
dieses Event neben den bewährten und 
treuen Partnern mit easystaff und der 
Volksbank auch zwei neue Partner an 
Bord hatten. 

Ganz besonders stolz und glücklich sind 
wir, dass wir mit der Helvetia 
Versicherung und ihrem Onlinevertrieb 
Smile zwei tolle Partner für das Naming 
Right des HLA FUTURE CUP und des 
HLA ALL STAR GAME gefunden haben. 
Die Kombination dieser beiden Events 
hat diesem Wochenende erst seinen 
besonderen Glanz gegeben und die 
Stars von heute mit den Stars von 
morgen auf einmalige Weise 
miteinander verbunden. 

Und zwar nicht nur für einen Moment, 
sondern für ein ganzes Wochenende. 
Mit vielen unzähligen Momenten, 
die uns allen, und vermutlich vor 
allem den vielen Kindern, noch lange 
in Erinnerung bleiben werden.    

Schön, dass wir mit dem HLA FUTURE 
CUP powered by helvetia, der  
Makita-Challenge und dem HLA ALL 
STAR GAME powered by Smile dazu 
unseren Teil beitragen 
konnten.

Euer Christoph Edelmüller
Geschäftsführer HANDBALL LIGEN AUSTRIA

Offizieller 

PremiumPartner 

DU BIST NEU 
IM GAME?

neWCOmer BOnuS.

200€
 

SICHERE DIR

www.admiral.at

WETTEN IN EINER ANDEREN LIGA

https://sports.admiral.at/de
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HLA FUTURE CUP powered by helvetia
45 Spiele - 3 Tage - 17 Teams - knapp 300 Kids
Das größte nationale Jugend-Turnier in dieser Altersklasse

Die Vorrunden-Spiele des HLA FUTURE 
CUP fanden aufgeteilt auf zwei Tage und 
vier Gruppen statt, ehe sich die jeweils 
besten zwei Mannschaften für das 
Viertelfinale qualifizierten. Die jeweils 
Dritt- und Viertplatzierten der 
Vorrundengruppen setzten das Turnier 
am Sonntag im B-Bewerb fort. Dort 
setze sich medalp Handball Tirol 
durch und holte damit Platz 9 im 
Endklassement.

Im Viertelfinale des A-Bewerbes konnten 
weitgehend die Favoriten die Oberhand 
behalten, sodass es in den Halbfinal-
spielen zu den Duellen Handball Mödling 
vs. SG Korneuburg/Stockerau (15:8) und 
HC FIVERS WAT Margareten vs. Handball 
WEST WIEN (17:8) kam. Am Ende eines 
langen und intensiven Wochenendes 
waren dann sowohl das Spiel um Platz 3 
wie auch der finale Showdown nichts für 
schwachen Nerven. Letztlich gingen die 
Pokale an die SG Korneuburg/Stockerau 
(Platz 3), die FIVERS (Platz 2) sowie 
Veranstalter Mödling (Platz 1). 

ALL STAR TEAM
Bester Torhüter: Jonas HASIBEDER (HC FIVERS WAT Margareten)
Bester Linker Flügel: Philipp SCHABLAS (BT Füchse Auto Pichler) 

Bester Linker Aufbau: Luca SCHMÖLZ (HC FIVERS WAT Margareten)
Bester Mitte Aufbau: Magnus MALY (Handball Mödling)

Bester Rechter Aufbau: Immo REDER (HC FIVERS WAT Margareten)
Bester Rechter Flügel: Peter HASLINGER (BRIXTON FIRE KREMS LANGENLOIS)

Bester Kreisspieler: Patrick PRATL (Koppensteiner WAT Fünfhaus)
Bester Abwehrspieler: Damien NUSSBAUMER (Handball Mödling) 

Alle drei Fotos: © Johannes Kernmayer

Dazu kam, dass das HLA ALL STAR GAME 
powered by Smile sowie der 
MAKITA-Challenge-Nachmittag in den 
HLA FUTURE CUP 2024 eingebettet 
waren und den Kids unvergessliche 
Erlebnisse bescherten. 

Denn die Stars von morgen konnten 
die Helden von heute, unter den 
besten Spielern der HLA MEISTERLIGA 
waren unter anderem auch zehn 

„Was im österreichischen Handball möglich ist,  
hat man ja die letzten Wochen gesehen 

und es war schön zu beobachten, dass sich  
diese Begeisterung beim HLA FUTURE CUP  

powered by helevetia nahtlos fortgesetzt hat“ 
Karin Lang (Leitung Marketing, Helvetia Versicherungen)

österreichische EM-Helden dabei, nicht 
nur hautnah miterleben, sondern auch 
Fotos und Autogramme ergattern. 

Kein Wunder also, dass neben den 
Spielern auch alle Trainer:innen und 
Vereine sowie die Veranstalter vollauf 
begeistert waren.

https://www.helvetia.com/at/web/de/privatkunden.html
https://www.helvetia.com/at/web/de/privatkunden.html
https://www.helvetia.com/at/web/de/privatkunden.html
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EIN AKKU-TYP FÜR MEHR 
ALS 360 MASCHINEN

www.makita.at

Makita-Challenge beim 
HLA ALL STAR GAME
Kleine und große 
Handballer:innen 
zeigten auch abseits 
der Platte ihr Geschick 
und stellten sich am 
Nachmittag des  
HLA ALL STAR GAME 
erfolgreich der  
Makita-Challenge. 
Der Spaß stand 
dabei natürlich im 
Vordergrund!

© a.c.schiffleitner

https://www.makita.at/
https://www.makita.at/
https://www.makita.at/
https://www.makita.at/
https://www.makita.at/
https://www.makita.at/


1312

HLA ALL STAR GAME 
powered by Smile
Ein Handballspektakel 
der Sonderklasse

Neben dem HLA FUTURE CUP  
powered by helvetia - das größte  
nationale U13-Handballturnier - 
stand auch das HLA ALL STAR  
GAME powered by Smile wieder  
auf dem Programm. Mit gleich 
zehn EURO-Stars auf der Platte  
duellierten sich die Teams 
smile.home vs. smile.car und 
sorgten ordentlich für Stimmung. 
Neben den sportlichen Leistungen 
stand der Spaß und Showaspekt im  
Mittelpunkt.

In einer vollen Halle begrüßte das 
Publikum nicht nur die EURO- 
Helden, sondern auch viele weitere 
ALL STARS der HLA MEISTERLIGA,  
die für das HLA ALL STAR GAME  
nominiert wurden. Der Fokus lag 
dabei nicht nur auf der sportlichen 

Leistung, sondern auch der Spaß und 
die Show für die Fans sollten einen 
bedeutenden Platz einnehmen.

Die ALL STARS überraschten die  
Zuschauer mit kurzen und amüsanten 
Momenten – beispielsweise stand 
Nationalteamspieler Tobias Wagner 
im Tor, um sich einem 7-Meter-Wurf 
von Nationalteamtorhüter  
Constantin Möstl zu stellen. Doch  
damit nicht genug - auch Vlatko 
Mitkov vom Trainerteam bekam die 
Gelegenheit, seine Fähigkeiten auf 
ungewohnte Weise, wie als Spieler-
trainer beim UHC Speed Connect 
Hollabrunn, unter Beweis zu stellen. 
 
Darüber hinaus wagten sich einige 
Spieler der HLA MEISTERLIGA als  
Co-Kommentatoren für krone.tv aufs 

Samstag, 27. Jänner 2024. Österreich liegt 
im Handball-Fieber. Und das BSFZ Südstadt 
wird Schauplatz des HLA ALL STAR GAME 
powered by Smile. Das Duell smile.home 
gegen smile.car endet Unentschieden, 
brachte aber nur Sieger hervor… 

etwas andere Bankett und sorgten 
für eine lockere Atmosphäre beim 
Handballfest der Superlative. 

Die Partie selbst, die nach einer 
knappen ersten Halbzeit mit einem 
Stand von 18:19 in die Pause ging, 
endete schließlich in einem 39:39 
Unentschieden.

Smile als Presenting-Partner des 
HLA ALL STAR GAME 2024 
Seit Oktober 2022 ist Smile auch 
in Österreich auf dem Markt. Als 
Onlinevertrieb der Helvetia 
Versicherungen AG mit Sitz in 
Wien bietet Smile mit smile.car 
eine Online-Kfz-Versicherung an, 
die direkt und ohne Umwege  
digital abgeschlossen werden 
kann. Dabei kommt der 
Service-Ansatz nicht zu kurz, 
denn ein eingespieltes 
Customer Care Team 
unterstützt bei allen Anfragen 
per Mail, Telefon oder auch 
Chat - einfach und ohne Blabla.

Christoph Edelmüller, Geschäftsfüh-
rer der HANDBALL LIGEN AUSTRIA: 
„Das HLA ALL STAR GAME 2024 
powered by Smile war ein Handball-
fest der Sonderklasse. Vielen Dank 
an alle Spieler, die mit so viel Freude 
und Begeisterung dabei waren. 
Vielen Dank an alle Fans und alle 
Helfer:innen, die diesem Spektakel 
einen sensationellen Rahmen 
gegeben haben. Und vielen Dank 
an alle Partner, allen voran natürlich 
Smile Versicherungen, die dieses 
Handballfest 
durch ihre 
Unterstützung 
erst ermöglicht 
haben.“ 

SICHERE DIR JETZT DEIN TICKET!
HLA ALL STAR GAME 2024 
powered by Smile 
27. Jänner 2024 um 19:30 Uhr im BSFZ Südstadt

Tickets unter ticketmaster.at

© a.c.schiffleitner

https://www.ticketmaster.at/event/21603
https://www.smile-insurances.com/
https://www.smile-insurances.com/
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© Bernd Haider

„Das „ALL STAR GAME“ zeigt, dass 
Handball eine Sportart ist, die das 

Gemeinsame in den Vordergrund stellt 
– auf dem Spielfeld wie auch auf den 
Zuschauerrängen, eine Sportart, die 

fasziniert und mitreißt.“ 
Michael Janicek (Geschäftsführer Smile Österreich) 

Auswahl der Teams
Nach einer eindrucksvollen Beteiligung 
von knapp 40.000 Stimmen im Online-
Voting, abgegeben sowohl von Experten 
als auch von Fans, wurde der Kader 
bestehend aus 36-Mann für das 
HLA ALL STAR GAME nominiert. 
Die Teamkollegen Thomas Bauer und 
Richard Wöss (beide roomz JAGS Vöslau) 
wurden dabei als die beiden 
Teamkapitäne benannt und durften 
sich ihre Teams (smile.home & smile.car) 
eigenhändig zusammenstellen - denn 
beim HLA ALL STAR GAME powered 
by Smile wurden die Teams nicht nach 
Regionen (Ost/West) oder Nationaltät 
(Österreicher/Legionäre) zugeteilt. 

Das Team smile.home angeführt 
von Thomas Bauer hatte mit Tobias 
Wagner (Bregenz Handball), Jakob Nigg
und Eric Damböck (beide HC FIVERS 
WAT Margareten), Ralf Patrick Häusle 
(Bregenz Handball) gleich vier 

EURO-Stars in seiner Aufstellung. 

Auf der Trainerbank saßen Christoph 
Jauernik (Trainer des aktuellen Liga-
Spitzenreiters Sparkasse Schwaz 
Handball Tirol) und Milan Vunjak 
(Coach des amtierenden Vizemeisters 
HC LINZ AG). 

Die EURO-Helden Constantin Möstl 
(ALPLA HC Hard), Lukas Schweighofer 
und Nemanja Belos (beide HSG Holding 
Graz), Markus Mahr (Bregenz Handball) 
und Moritz Mittendorfer (FÖRTHOF UHK 
KREMS) waren hingegen für das Team 
smile.car von Kapitän Richard Wöss im 
Einsatz. 

Gecoacht wurde das Team vom Trainer-
Duo Benjamin Teras (Trainer der 
diesjährigen Überraschungsmannschaft 
BT Füchse Auto Pichler) und Vlatko 
Mitkov (Trainer von Aufsteiger 
UHC Speed Connect Hollabrunn).

Team smile.home
Thomas Bauer, Kapitän Team smile.home: „Ich habe mit 
Christoph Jauernik und Milan Vunjak, meine zwei Trainer, die ich 
unbedingt in meinem Team haben wollte. Dazu mit Tilen Kosi, 
Fabio Schuh und Marko Simek die drei besten Mitte Aufbau 
Spieler, die ich auswählen konnte. Ich kann nicht meckern, es ist 
besser als ich es mir hätte vorstellen können.“

Thomas Bauer vertraute bei seiner 
Wahl auf eine Flügelzangen-Kombi 
seines Ex-Vereins HC FIVERS WAT 
Margareten mit den beiden 
Nationalteamspielern Eric Damböck 
(Links Außen) sowie Jakob Nigg 
(Rechts Außen) und des FÖRTHOF 
UHK KREMS, bestehend aus 
Stephan Wiesbauer (Sieger des 
Fan-Votings auf Rechts Außen) und 
dem FIVERS-Spieler Philipp Gangel, 
der kurzfristig den verletzten 
Kremser Tobias Auß (Sieger des 
Online-Votings auf Links Außen) 
ersetzte. 

Mit Ralf Patrick Häusle und Tobias 
Wagner (beide Bregenz Handball) 
konnte das Team auf zwei weitere 
aktuelle Nationalteamspieler setzen. 
Dazu verstärkte etwa Mislav Grgic 
(HC LINZ AG), der aktuell 
Führende der Torschützenliste 
der HLA MEISTERLIGA, das Team 
smile.home. 

Auf der Trainerbank nahmen 
Christoph Jauernik (Trainer des ak-
tuellen Liga-Spitzenreiters Sparkasse 
Schwaz Handball Tirol) und Milan 
Vunjak (Coach des amtierenden 
Vizemeisters HC LINZ AG) Platz.

https://www.smile-insurances.com/
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https://www.ticketmaster.at/
https://www.fensterversand.at/
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PHILIPP GANGELERICH DAMBÖCK ADONIS GONZALEZ

RALPH PATRICK HÄUSLETHOMAS BAUER LEON BERGMANN
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CHRISTOPH NEUHOLDTILEN KOSI JAKOB NIGG

SAMUEL KOFLERMISLAV GRGIC THOMAS KANDOLF
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TOBIAS WAGNERJADRANKO STOJANOVIC STEPHAN WIESBAUER

MARKO SIMEKSRDJAN PREDRAGOVIC FABIO SCHUH
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Schlafen. Essen. Spielen.Team smile.car
Richard Wöss, Kapitän Team smile.car: „Ich habe eigentlich 
überall schnelle Spieler, trickreiche Spieler, spektakuläre Spieler. 
Ich glaube, da kann man sich auf ein schnelles Spiel und schöne 
Gegenstoß-Tore einstellen. Ich bin sehr zufrieden mit meinem 
Team, da ist wirklich ganz viel Qualität dabei.“

Mit Filip Peric (Sparkasse Schwaz 
Handball Tirol) und Ante Tokic 
(ALPLA HC Hard) lief das Team von 
Kapitän Richard Wöss mit gleich 
zwei Spielern der Top3 der 
Torschützenliste (Stand Winter-
pause) auf. 

Dazu kamen erfahrene Spieler wie 
Raul Santos (BT Füchse Auto Pichler) 
oder „Euro-Helden“ wie Constantin 
Möstl (ALPLA HC Hard) und 
Markus Mahr (Bregenz Handball). 
Mit Raphael Muck (Rechts Rück-
raum von den roomz JAGS Vöslau) 
fand sich im Team smile.car auch 
jener Spieler, der beim Fan-Voting 
die meisten Stimmen aller Spieler 
erhielt. Außerdem veredelten neben 
Möstl und Mahr mit Nemanja Belos 
und Lukas Schweighofer (beide HSG 
Holding Graz) zwei weitere öster-
reichische Nationalteamspieler das 
Team smile.car. Gecoacht wurde das 
Team vom Trainer-Duo Benjamin 
Teras (Trainer der diesjährigen 
Überraschungsmannschaft 
BT Füchse Auto Pichler) und Vlatko 
Mitkov (Trainer von Aufsteiger 
UHC Speed Connect Hollabrunn). 

Kurzfristig absagen mussten Thomas 
Eichberger (FÖRTHOF UHK KREMS) 
und Michael Miskovez (Sparkasse 
Schwaz Handball Tirol).

https://www.roomz-hotels.com/
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SEBASTIAN BURGERNEMANJA BELOS

CONSTANTIN MÖSTLRICHARD WÖSS FLORIAN KAIPER

LUCIJAN FIZULETO
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MORITZ MITTENDORFERADRIAN MILICEVIC

MARKUS MAHRKRISTOF GAL TILEN GROBELNIK

RAPHAEL MUCK
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LUKAS SCHWEIGHOFERRAUL SANTOS

LUCA RASCHLEFILIP PERIC ANTON PRAKAPENIA

ANTE TOKIC
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MILAN VUNJAK | CHRISTOPH JAUERNIK

Christoph Hurich | Denis Bolic
CHRISTOPH EDELMÜLLER (HLA-GF)

©
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... und auch ein 
großes DANKE an  
die Schiedsrichter  
und unsere starken 
Partner!

VLATKO MITKOV | 
BENJAMIN TERAS
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DIE TRAINER 
smile.home 
& smile.car
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myKN
Die Welt verändert sich im rasanten Tempo. Um wettbewerbsfähig zu bleiben, müs-
sen Sie schnell handeln und Chancen ergreifen.

myKN - Ihre Online-Plattform die Ihnen das Leben einfacher macht:

Quote: Online-Sofortangebote für alle Luft- und Seetransporte.
Book:  Buchen Sie direkt oder speichern Sie Ihre Angebote für eine spätere  
  Buchung.
Track: Überprüfen Sie den Status Ihrer Sendungen und erhalten Sie schnellen  
  Zugriff auf Ihre eigenen Transport- und Handelsdokumente.
Explore: Vollständige Übersicht über aus- und einlaufende Schiffe, Abfahrten, 
  Kapazitäten, Frequenzen und Laufzeiten.
Control: Datenauswertung mit integrierten Business Intelligence-Tools.

Eine schnelle, einfache und zuverlässige Möglichkeit, Ihre Logistik zu verwalten. 
Bleiben Sie informiert und behalten Sie die Kontrolle über eine zentrale und benut-
zerfreundliche Plattform.

Eisenbach
Tresore.at

https://at.kuehne-nagel.com/de/
https://www.eisenbach-tresore.at/
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Unser Partner sportsbusiness.at präsentiert in jeder 
Ausgabe aktuelle Themen aus der Sport-Business-Branche.

Gesucht: Ein „goldener Plan“ 
für Österreichs Sporthallen
 

Österreich hat zu wenig Möglichkeiten, um witterungsgeschützt Sport 
in Gemeinschaft zu betreiben. Architekt Harald Fux, Co-Geschäftsführer 
von Raumkunst ZT und Präsident der IAKS Österreich, appelliert an die 
Entscheidungsträger, Sport, Gesundheit und Soziales zusammen zu denken – 
und mehr Hallen zu bauen. Es brauche einen „goldenen Plan“.

++ sportsbusiness.at exklusiv – von Georg Sohler ++

Österreich mit seiner beeindruckenden 
Natur lädt zur körperlichen Ertüchtigung 
im Freien ein. Aber nicht jede:r kann 
und will Skifahren, Langlaufen oder 
Skitouren gehen – oder sich schlicht 
im Freien bewegen. Es braucht also 
auch Möglichkeiten, um unabhängig 
vom Wetter zeitgemäßen, gesundheits-
orientierten Sport ohne Leistungsziel zu 
betreiben. Hier kommen in der Theorie 
Indoor-Sportplätze ins Spiel. Die Frage 
aber, ob es ausreichend Sporthallen in 
Österreich gibt, verneint Harald Fux 
im sportsbusiness.at-Exklusivinterview 
eindeutig. „Wir brauchen deutlich 
mehr zeitgemäße Sportinfrastruktur, 
vor allem im witterungsgeschützten 
Indoor-Bereich“, sagt der Raumkunst 
ZT-Co-Geschäftsführer. Es brauche 
gewissermaßen einen neuen „Goldenen 
Plan“. Den hatte Deutschland nach dem 
2. Weltkrieg und Österreich in Form des 
„Gasteiner-Papiers“. Doch diese Zeit ist 
lang vorbei und eine Vorstellung, wie 
viele Sporthallen es braucht, sucht man 
hierzulande vergeblich. Fux will das 
ändern.

2020 gab sich etwa die Stadt Wien 
einen „Sport. Wien. 2030“-Plan. Bei der 

Veröffentlichung rechnete die Stadt vor: 
10 Mio. Quadratmeter Sportflächen 
ohne Naherholungsgebiete, die MA 51 
verwaltet stolz über 200 Sportstätten 
mit insgesamt rund 3,6 Millionen 
Quadratmeter. Das wären deutlich 
weniger als zwei Quadratmeter 
Sportstätte pro Wiener:in – allerdings 
in- und outdoor. Und es gilt beileibe 
nicht für alle. Bahnradfahrer:innen? Sie 
haben seit dem Abriss des Ferry-Dusika-
Stadions keine Trainingsmöglichkeit in 
Wien mehr. Schwimmschulen weichen 
in die Südstadt aus, Wasserballer:innen 
nach Ungarn. Leer stehende Schulsport-
turnsäle für Vereine zu organisieren, ist 
ein behördlicher Spießrutenlauf. 

„Das Recht auf gesundes Leben steht in 
Deutschland im Verfassungsrang (Anm.: 
in Österreich nur das Recht auf Achtung 
der Gesundheit). Dennoch haben wir, 
wie ich meine, die Verpflichtung, die 
Bevölkerung mit Sportanlagen für den 
Erhalt Ihrer Gesundheit zu versorgen“, 
stellt Fux klar, „Es sollte keinen Unter-
schied machen, ob jemand in irgend-
einem St. Johann oder Wien wohnt, es 
sollte Zugang zu einem Schwimmbad 
und Sportmöglichkeiten geben. So 

können möglichst viele verschiedene 
Sportarten einem breiten Publikum 
zugänglich gemacht werden. Wir 
müssen deshalb dennoch bauen, bauen, 
bauen.“ Natürlich ist das auch eine Frage 
der Transportlogistik und des Umwelt-
schutzes. Zunächst geht es aber um die 
Frage, was eine moderne Sporthalle 
überhaupt können muss und welche 
Anzahl notwendig ist.

Und weil Sport sehr dynamisch ist 
bzw. was gerade Trend ist, braucht es 
deutlich mehr als die gegenwärtigen 
„Leibesübungshallen“ mit Ballsport, 
Gymnastikmatten und Co. Eine 
moderne Sportstätte bietet für jede:n 
etwas. „Wir brauchen einen neuen 
Hallentypus, der die sportliche Entfal-
tung der Menschen in den Mittelpunkt 
stellt, der die komplette Kraft des Sports 
und des Miteinanderseins zur Entfaltung 
bringt“, so der Architekt und erfahrene 
Hallenentwickler. Beispiele gefällig? 
Padel kannte vor 20 Jahren niemand, 
Parcours ebenfalls nicht. Von noch 
moderneren, ausgefallenen Trendsport-
arten wie Ninja Warriors ganz zu schwei-
gen. Die neuen Sportflächen sollten
variabel sein, Orte der Bewegung, 
Kräftigung, Dehnung, Entspannung 
und Zusammensitzens sein? So wie 
„Community-Center“, wie sie Fux aus 

Kanada kennt und als besonders inklusiv 
schätzt. Ein Beispiel, auch wenn outdoor, 
wäre das neue Blau-Weiß Linz-Stadion, 
das auf ein Retailing-Lager drauf gebaut 
ist. Laut dem Architekten könnte man 
somit auch Dachflächen bestehender 
Fachmarkt- oder Einkaufszentren 
nutzen, ohne neuen Boden versiegeln 
zu müssen. Laut dem Architekten sollten 
Mehrfachnutzungen von Gebäuden 
überlegt werden, die man in der Höhe 
ausweiten könnte und jedenfalls nicht 
nur an eingeschossige, billigst errichtete 
Sporthallen denken.

„Das Vereins- und Gemeinwesen ist 
aus der Mode gekommen, aber genau 
deshalb müssen wir diese qualitätsvolle, 
nachhaltige Sportzentren errichten“, 
fordert er abschließend, „Ich will dieses 
Kasterldenken sprengen: hier Sport, da 
Kunst, dort Schule. Die Menschen sollen 
in solchen Community-Centern zusam-
men kommen, von jung bis alt, von 
Basketball und Kampfsport über Yoga 
und Tanzen bis hin zu Billard, Kartenspie-
len, Malkursen und einer Küche.“ 

So könne die Vision, unabhängig von 
Wind und Wetter, alle Aspekte von 
Sport, Bewegung, sozialer Begegnung, 
Freundschaft, wieder mit Leben gefüllt 
werden, und das bis ins hohe Alter.

© Magistrat Linz

https://www.sportsbusiness.at/
http://www.sportsbusiness.at
https://www.sportsbusiness.at/


44 45

HLA MEISTERLIGA.
Die nächsten Spiele 
im TV  
Spannende Spiele warten auf dich in den letzten Runden des 
Grunddurchgangs der HLA MEISTERLIGA!

Unbenannt-1   1Unbenannt-1   1 26.07.23   13:3926.07.23   13:39

Samstag, 9. März 2024 um 19:30 Uhr
HSG Holding Graz vs. BT Füchse Auto Pichler

Samstag, 30. März 2024 um 19:30 Uhr
SC kelag Ferlach vs. HSG XeNTiS Bärnbach/Köflach

Samstag, 30. März 2024 um 20:20 Uhr
FÖRTHOF UHK KREMS vs. Sparkasse Schwaz Handball Tirol

Mittwoch, 3. April 2024 um 18:00 Uhr
Bregenz Handball vs. ALPLA HC Hard

Samstag, 6. April 2024 um 17:15 Uhr
HSG XeNTiS Bärnbach/Köflach vs. FÖRTHOF UHK KREMS

Stand: 5.3.2024 | Änderungen vorbehalten

https://www.fan.at/hla
https://www.hla.at/informationen/hla-info/hla-livespiele-2023-24.html
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EURO-Kader bildet 
Kern für Olympia-
Quali
Von 10. bis 18. März findet in Hannover das Olympia-Quali 
Turnier statt und zehn Spieler aus der HLA MEISTERLIGA sind 
mit dabei!

Im Kader für die Olympia-Quali 
stehen zehn Spieler aus der 
HLA MEISTERLIGA: Eric Damböck 
und Jakob Nigg (beide HC FIVERS 
WAT Margareten), Ralf Patrick 
Häusle, Markus Mahr und Tobias 
Wagner (alle drei Bregenz 
Handball), Michael Miskovez 
(Sparkasse Schwaz Handball Tirol), 
Moritz Mittendorfer (FÖRTHOF UHK 
KREMS), Constantin Möstl (ALPLA 
HC Hard), Lukas Schweighofer (HSG 
Holding Graz) und Robert Weber 
(HSG XeNTiS Bärnbach/Köflach).

Donnerstag, 14. März 2024
17:45 Uhr: Deutschland vs. Algerien
20:15 Uhr: Kroatien vs. Österreich

Samstag, 16. März 2024
14:30 Uhr: Deutschland vs. Kroatien
17:10 Uhr: Algerien vs. Österreich

Sonntag, 17. März 2024
14:10 Uhr: Österreich vs. Deutschland
16:45 Uhr: Kroatien vs. Algerien

Alle Österreich-Spiele werden LIVE im ORF
übertragen! Erlebe 

die besten 
Spiele LIVE
fanreisen.com ist 
offizieller Reisepartner von 
HANDBALL AUSTRIA und den 
HANDBALL LIGEN AUSTRIA Ac
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https://www.fanreisen.com/sportarten/handball.html
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Sämtliche Inhalte von 7 Minuten 
geballte Leidenschaft (7MgL) sind 
urheberrechtlich geschützt. Nachdruck, 
auch auszugsweise, nur mit schriftlicher 
Genehmigung. Für die Richtigkeit, Voll-
ständigkeit und Aktualität übernimmt 
7MgL keinerlei Gewähr noch leistet 
7MgL Schadensersatz. Die Verantwor-
tung für Anzeigeninhalte liegt allein bei 
den jeweiligen Autoren der Anzeige.
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WERBEWERT IST MESSBAR
Medienpräsenz- und Werbewertanalysen für 
Sponsoren, Sportler und Veranstalter.

               Sponsoring ist plan- und messbar!                
              Wir beobachten, analysieren und 
bewerten die Medienpräsenz Ihres Logos, Ihres 
Unternehmens, Ihres Events in TV, Print, Teletext 
und Internet.
Wir helfen Ihnen über den exakten Wert und die 
Effizienz Ihres Sponsorings oder Ihres Events 
Bescheid zu wissen.
Wir machen Sponsoring transparent.

Wir von UNITED SYNERGIES

WERBEWERT
IST MESSBAR

Medienpräsenz- und 
Werbewertanalysen für
Sponsoren, Agenturen,

Sportler und Veranstalter.

Sponsoring ist plan- und messbar!
Wir beobachten, analysieren und bewerten die

Medienpräsenz Ihres Logos, Ihres Unternehmens,
Ihres Events in TV, Print, Online und Social Media.

Wir helfen Ihnen über den exakten Wert

oder Ihres Events Bescheid zu wissen.

Wir machen Sponsoring transparent.
Wir von UNITED SYNERGIES.

Aus Spielersicht

Wir wechseln die Perspektive und lassen Handballer zu 
Wort kommen. Was bewegt die Sportler selbst, was treibt 
sie an, welche Herausforderungen müssen sie meistern?

Saison aus meiner Sicht Revue passie

Zum Anfang der Saison kann ich nur 
wenig sagen, da ich auf Grund meines 
Aufenthalts auf Mallorca die Spiele 
nur aus der Ferne mitbekommen und 

dem machte ich mir meine Gedanken 

wie die veränderten Mannschaften 

entscheidend, was am Ende der Saison 

urteilungen immer nur eine Moment

sich meine Einschätzungen von vor der 
Saison zum Teil bestätigt – zum Teil bin 

Spieler haben zwar letztes Jahr schon 

Trotzdem habe ich sie nicht unter den 

licher die Konstanz und die Entwick

wir diesen Traditionsverein nächstes 
Jahr nicht mehr in der ZTE HLA sehen 

Mit Krems an der Tabellenspitze war 
zu rechnen – allerdings hätte ich mir 

Die Harder hatten mit der Doppelbe
lastung zu kämpfen, sind aber meiner 
Meinung nach zum Schluss ernsthafte 

man auf keinen Fall vergessen, mit 
ihnen muss man eigentlich immer 

mich mit dem Gedanken auch nicht 
zu 100% identifizieren und ließ meine 

eventuell wieder zu spielen, kam die 

Dass es dieses Jahr keinen Absteiger 

schade, da dadurch die Spannung 

Situation ist es aber die richtige Ent

Von Richy Wöss, roomz JAGS Vöslau

“

http://www.hla.at
https://www.united-synergies.at/
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